
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
der ehfilm Eick Hoemann Filmproduktion, Frankfurt am Main, Stand: 8/2011
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1.1)	 Für die Geschäftsbeziehung zwischen ehfilm Eick Hoemann Filmproduktion, 
nachfolgend ehfilm genannt, und dem Besteller gelten ausschließlich die nachfolgen-
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Fassung. Abweichende Bedingungen des Bestellers erkennt ehfilm nicht an, es sei 
denn, ehfilm hätte ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 

1.2)	
Firmendaten:	 	  	  	  

Anschrift:
ehfilm -Eick Hoemann-
Eschersheimer Landstr. 242
60320 Frankfurt/M.
Telefon:  +49 (0)69 - 652181
Email:  order@ehfilm.de

Inhaber: Eick Hoemann
Umsatzsteuer-ID: DE175613305 	 	  

§ 2
2.1)	 Ihre Bestellung stellt ein Angebot an uns zum Abschluss eines Kaufvertrages 
dar. Wenn Sie eine Bestellung bei ehfilm aufgeben, schicken wir Ihnen eine E-Mail, die 
den Eingang Ihrer Bestellung bei uns bestätigt und deren Einzelheiten (Bestellbestä-
tigung). Diese Bestellbestätigung stellt keine Annahme Ihres Angebotes dar, sondern 
soll Sie nur darüber informieren, dass Ihre Bestellung bei uns eingegangen ist. Ein 
Kaufvertrag kommt erst dann zu Stande, wenn wir das bestellte Produkt an Sie versen-
den.
2.2)	 Die Angebote von ehfilm sind freibleibend und unverbindlich.

§ 3
3.1)	 Die bestellten Waren können geringfügig von dem im Internet dargestellten Wa-
ren abweichen, da Lieferanten oft eine optische Veränderung am Produkt vornehmen. 
Die abgebildeten Cover und Informationen erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit.

§ 4
4.1)	 Im Preis ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten.
4.2)	 Berechnet werden die in der Bestellbestätigung angegebenen Versandkosten. 
Sind keine Versandkosten aufgeführt, berechnen wir die tatsächlich anfallenden Ver-
sandkosten.
4.3)	 Kosten für Verpackung sind in den Versandkosten inbegriffen.
4.4)	 Sollte ein bestellter Artikel nicht mehr lieferbar sein, so wird der Käufer schnellst-
möglich informiert und erhält die Möglichkeit, sich einen anderen Artikel auszusuchen 
oder den Betrag gutgeschrieben zu bekommen.

§ 5
5.1)	 Der Kunde kann den Preis nur durch Überweisung (Vorkasse) entrichten.
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5.2)	 Bei Bezahlung per Überweisung erfolgt der Versand erst, wenn der Endbetrag 
der Bestellung auf dem ehfilm-Konto gutgeschrieben ist.

§ 6
6.1)	 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum von eh-
film.
6.2)	 Der Warenversand erfolgt durch ehfilm, Frankfurt a.M.

§ 7
7.1)	 Kundendaten werden unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften des 
Bundesdatenschutzgesetzes und des Teledienstdatenschutzgesetzes vom Verkäufer 
gespeichert und verarbeitet.
7.2)	 Die persönlichen Daten des Kunden werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt. Eine Weitergabe der Daten an Dritte ist ausgeschlossen.
7.3)	 Der Kunde ist über Art, Umfang, Ort und Zweck der Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung der für die Ausführung des Vertrages erforderlichen Daten unterrichtet wor-
den.

§ 8
8.1)	 Sämtliche Vereinbarungen, die eine Änderung, Ergänzung oder Konkretisierung 
dieser Vertragsbedingungen beinhalten, sowie besondere Zusicherungen und Abma-
chungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform und der Bestätigung durch 
ehfilm.
8.2)	 Erfüllungsort unserer Lieferungen und Leistungen ist 60320 Frankfurt.
8.3)	 Die unter Einbeziehung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen zwischen 
dem Kunden und uns geschlossenen Verträge unterliegen dem deutschen Recht unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts. Gerichtsstand ist Frankfurt am Main.

§ 9
9.1)	 Liegt ein Mangel der Kaufsache vor, gelten die gesetzlichen Vorschriften der §§ 
434 ff. BGB. Die Abtretung dieser Ansprüche des Bestellers ist ausgeschlossen. So-
weit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Be-
stellers -- gleich aus welchen Rechtsgründen -- ausgeschlossen. ehfilm haftet deshalb 
nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere 
haftet ehfilm nicht für entgangenen Gewinn oder für sonstige Vermögensschäden des 
Bestellers. Soweit die Haftung von ehfilm ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt 
dies auch für die persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungs-
gehilfen. Vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht, soweit die Schadensursache 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder ein Personenschaden vorliegt. Sie 
gilt ferner dann nicht, wenn der Besteller Ansprüche aus §§ 1, 4 Produkthaftungsge-
setz geltend macht. Sofern ehfilm fahrlässig eine vertragswesentliche Pflicht verletzt, 
ist die Ersatzpflicht für Sachschäden auf den typischerweise entstehenden Schaden 
beschränkt. Ist die Nacherfüllung im Wege der Ersatzlieferung erfolgt, ist der Besteller 
dazu verpflichtet, die zuerst gelieferte Ware innerhalb von 30 Tagen an ehfilm auf Kos-
ten von ehfilm zurückzusenden. Die Rücksendung der mangelhaften Ware hat nach 
den gesetzlichen Vorschriften der §§ 439 Abs. 4, 346 bis 348 BGB zu erfolgen. ehfilm 
behält sich vor, unter den gesetzlich geregelten Voraussetzungen Schadensersatz 
geltend zu machen. Die Verjährungsfrist beträgt vierundzwanzig Monate, gerechnet ab 
Lieferung.
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§ 10
10.1)	 Die Filme und Medienprodukte der ehfilm Eick Hoemann Filmproduktion unter-
liegen den deutschen Urherberrechtsbestimmungen. Sämtliche Rechte, insbesonders 
die Aufführungs-, Vertriebs- und Vervielfältigungsrechte in sämtlichen bekannten und 
zukünftigen Medien liegen zeitlich und räumlich unbegrenzt bei der ehfilm Eick Ho-
emann Filmproduktion als Produzenten, sofern nicht ausdrücklich anders durch die 
ehfilm Eick Hoemann Filmproduktion schriftlich erklärt.
Der Kauf von Filmen und Filmmedien der ehfilm Eick Hoemann Filmproduktion berech-
tigt den Käufer / Nutzer ausschliesslich zum privaten Gebrauch und privater Auffüh-
rung.

§ 11
11.1)	 Sollte eine Vereinbarung dieses Vertrages unwirksam sein, so berührt dies die 
Wirksamkeit des rechtlichen Vertrages nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich 
anstelle der Unwirksamkeitsklausel eine Regelung zu treffen, die das verwirklicht, was 
die Vertragsparteien sich bei wirtschaftlicher Betrachtung vorgestellt hätten, wenn sie 
die Unwirksamkeit der Klausel gekannt hätten.


